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Fotoausstellung: Abbilder der Menschenwürde

Die US-Soziologin, Fotografin und Schriftstellerin Cathy Stein Greenblat beweist mit ihren Werken: Menschlichkeit darf niemals enden. Beim Europäischen Palliativkongress in Wien zeigt sie jetzt ihre beeindruckenden Fotografien.
Wien, 7. Mai 2009 – Zeugnisse in Wort und Bild gegen die Verdrängung von chronischen, unheilbaren Erkrankungen und Tod: Beim 11. Kongress der Europäischen Gesellschaft für Palliativmedizin und -pflege (EAPC) in Wien (7. bis 10. Mai) geht es nicht nur um medizinische oder pflegerische „Technik“ für Menschen am Ende ihres Lebens. 
Die US-Soziologin, Fotografin und Schriftstellerin Cathy Stein Greenblat präsentiert bei der Konferenz mit ihren Fotografien eine berührende Sicht von Menschen in der letzten Phase ihres Lebens. Abbilder der Menschenwürde und von erreichbarer Lebensqualität, wenn eine entsprechende Betreuung funktioniert. 
„Ich habe im Jahr 2001 meine Professur (Rutgers University/USA) zurückgelegt, um mich ganz meinen fotografischen und literarischen Ambitionen zu widmen. Ich möchte den Menschen die Augen für Themen wie Leben und Tod öffnen. Themen, die wir üblicherweise verdrängen“, erklärte Cathy Stein Greenblat aus Anlass des Kongresses in Wien. 
Internationales Aufsehen erregte die Soziologin, die zur Fotografie über die Illustration ihrer wissenschaftlichen Arbeiten kam. Beispielsweise 2004 mit Erscheinen ihres Foto- und Textbandes „Alzheimer und Lebensqualität“: „Da habe ich die personenzentrierte Betreuung von Demenzpatienten in den USA dokumentiert. Ich bin kontinuierlich dabei, in Staaten wie den USA, Japan, Indien und Frankreich mit meinen Fotos zu zeigen, wie groß die positiven Effekte einer hochqualitativen Palliativ-Betreuung von Betroffenen ist.“ Ihr neuestes Projekt – hauptsächlich in den genannten vier Staaten – sind in den vergangenen beiden Jahren entstandene Reportage-Fotografien, die sich mit dem Lebensende des Menschen beschäftigen. 
Cathy Stein Greenblat: „Ich möchte zeigen, wie selbst das Sterben emotional und intellektuell für Patienten, deren Familie, Freunde und Betreuerinnen und Betreuer bereichernd sein kann. Ich konzentriere mich dabei auf die Möglichkeiten, die Menschenwürde auch im natürlichen Prozess von Altern, Krankheit, kognitiven Defiziten und Tod zu bewahren.“ 

Menschlichkeit darf niemals enden. Und etwas „tun“ für den Nächsten in seiner letzten Lebensphase kann man immer. – Mit erheblicher positiver Wirkung für den Betroffenen.  
Die Ausstellung von Cathy Stein Greenblat ist während der Dauer des EAPC-Kongresses im Austria Center Vienna, zu sehen – für registrierte Kongressteilnehmer. 
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